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Hier ist, warum MicroStrategy am 22.
Dezember 704 Bitcoins verkauft hat

Das börsennotierte Business-Intelligence-Unternehmen
MicroStrategy gab bekannt, dass es am 22. Dezember
einen Teil seines Bitcoin-Vorrats aus Steuergründen

verkauft hat. Obwohl das Unternehmen später weitere
Bitcoins kaufte, widersetzte sich der Verkauf seinem

Versprechen, niemals Teile seines BTC-Vorrats zu
verkaufen. MicroStrategy hat BTC für Steuervorteile
verkauft Wie bereits berichtet, kaufte MicroStrategy

zwischen dem 1. November 2022 und dem 21. Dezember
2022 2.395 Bitcoins im Wert von etwa 42,8 Millionen US-

Dollar. Das Unternehmen verkaufte dann am 22. Dezember
704 BTC für etwa 11,8 Millionen US-Dollar, bevor es zwei
Tage später weitere 810 BTC kaufte. Die Einreichung des

Unternehmens bei der Securities and Exchange
&amp;hellip;



Das börsennotierte Business-Intelligence-Unternehmen
MicroStrategy gab bekannt, dass es am 22. Dezember einen Teil
seines Bitcoin-Vorrats aus Steuergründen verkauft hat.

Obwohl das Unternehmen später weitere Bitcoins kaufte,
widersetzte sich der Verkauf seinem Versprechen, niemals Teile
seines BTC-Vorrats zu verkaufen.

MicroStrategy hat BTC für Steuervorteile
verkauft

Wie bereits berichtet, kaufte MicroStrategy zwischen dem 1.
November 2022 und dem 21. Dezember 2022 2.395 Bitcoins im
Wert von etwa 42,8 Millionen US-Dollar. Das Unternehmen
verkaufte dann am 22. Dezember 704 BTC für etwa 11,8
Millionen US-Dollar, bevor es zwei Tage später weitere 810 BTC
kaufte.

Die Einreichung des Unternehmens bei der Securities and
Exchange Commission (SEC) zeigt, dass die Bitcoins verkauft
wurden, um Steuervorteile zu erzielen.

„MicroStrategy plant, die aus dieser Transaktion resultierenden
Kapitalverluste gegen frühere Kapitalgewinne zurückzutragen,
soweit solche Rückträge nach den derzeit geltenden
Bundeseinkommensteuergesetzen verfügbar sind, was zu
Steuervorteilen führen kann.“ sagte das Unternehmen.

Ein gebrochenes Versprechen

Im Sommer 2020 begann MicroStrategy seine Kultur der
Akkumulation von Bitcoin durch seinen ehemaligen CEO Michael
Saylor. Seitdem hat das Unternehmen 132.251 BTC im Wert von
2,2 Milliarden US-Dollar zu aktuellen Marktpreisen angesammelt.
Damit ist MicroStrategy der größte Inhaber von BTC unter den
börsennotierten Unternehmen, obwohl es auf einem massiven
nicht realisierten Verlust von fast 2 Milliarden US-Dollar sitzt.



Nach dem Bullenlauf 2021 brach der Preis für Bitcoin und andere
Krypto-Assets ein. Der Abwärtstrend wurde 2022 ausgeprägter,
aber die Baisse dämpfte die BTC-Kauflaune von MicroStrategy
nicht.

In ein Januar-Interview gegenüber Bloomberg schwor Saylor,
dass sein Unternehmen seine Bitcoin-Bestände nicht verkaufen
würde.

„Noch nie. Nein. Wir sind keine Verkäufer. [. . .] Wir erwerben
und halten nur Bitcoin, richtig? Das ist unsere Strategie“, sagte
er.

Im selben Monat stellte Phong Le, damals Chief Financial Officer
von MicroStrategy, erklärt dass das Unternehmen an einer „Buy
and Hold“-Politik festhalten würde.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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